
 
 
 

 

 

 

Niederschrift 

 
über die  

15. Sitzung des Kreisausschusses 

des Landkreises Erlangen-Höchstadt 

 

 

 

 Sitzungstermin: Freitag, den 22.07.2022 

 Sitzungsbeginn: 09:00 Uhr 

 Sitzungsende: 09:26 Uhr 

 Ort, Raum: Sitzungssaal des Landratsamtes,  
im Erdgeschoss, Raum-Nr. 0.29,  
Nägelsbachstr.1, 91052 Erlangen 
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Anwesend sind: 
 

Landrat 
Landrat Alexander Tritthart  

stellv. Landrat 
Kreisrat Manfred Bachmayer  

CSU-Fraktion 
Kreisrat Thomas Fischer  
Kreisrätin Gabriele Klaußner  
Kreisrat Walter Nussel  
Kreisrat Alexander Schulz als Vertreter für Kreisrätin Dr. med. Salzner 
Kreisrat Maximilian Stopfer  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrätin Lydia Göbel  
Kreisrätin Dr. Christiane Kolbet als Vertreterin für Kreisrat Hirschmann 
Kreisrätin Astrid Marschall  

Freie Wähler-Fraktion 
Kreisrat Gerald Brehm nicht anwesend während TOP II/2 
Kreisrat Karsten Fischkal  
Kreisrat Michael Schölkopf  

SPD-Fraktion 
Kreisrat Dr. German Hacker  

Verwaltung 
Verwaltungsdirektor Marcus Schlemmer  
Verwaltungsamtsrat Markus Vogel  
Regierungsdirektor Manuel Hartel  
Regierungsdirektorin Anne-Marie Müller bis 9:05 Uhr, nach TOP I/2 
Verwaltungsrat Dietmar Pimpl  
Beschäftigter Friedrich Schlegel  
Beschäftigte Stephanie Mack bis 9:15 Uhr, Ende der öffentlichen Sitzung 
Regierungsamtsrat Michael Stötzel bis 9:19 Uhr, nach TOP II/1 
Verwaltungsamtfrau Sigrid Kaiser bis 9:15 Uhr, Ende der öffentlichen Sitzung 
Verwaltungsrat Norbert Walter bis 9:21 Uhr, nach TOP II/2 
Beschäftigter Helmut Bayer bis 9:03 Uhr, nach TOP I/1 
Beschäftigter Oliver Jäger bis 9:15 Uhr, Ende der öffentlichen Sitzung 

Schriftführer/in 
Verwaltungshauptsekretärin Raffaela Becker  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 

I. Öffentliche Sitzung: 

 
 1.  Vergabe verschiedener Zuschüsse des Landkreises 
  
 1.1.  Musik und Gesang 
  
 1.2.  Durchführung von Naturschutzmaßnahmen 
  
 2.  Landkreishaushalt 2023; Bericht über den Stand des Aufstellungsverfahrens und die 

derzeitige Abwicklung des Haushaltsjahres 2022 
  
 3.  ÖPNV; Abschluss einer Zweckvereinbarung mit der Stadt Erlangen über den Betrieb der 

Linie 285-T (Linienbedarfstaxi Buckenhof) 
  
 4.  Anteilige Übernahme von Kosten für die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße 

Kalchreuth - Buchenbühl 
  

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
……  
  
  
 
 
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
11.07.2022; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. 
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I. Öffentliche Sitzung: 

 
 1. Vergabe verschiedener Zuschüsse des Landkreises 
  
 1.1. Musik und Gesang 

 
 Die Mitglieder des Kreisausschusses haben zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage erhalten. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
I. Zur Förderung von Musik und Gesang im Landkreis Erlangen-Höchstadt werden 

folgende Fördermittel bewilligt: 
 

1. Förderung der Sängergruppen  
(pro Verein 30,68 €, aktuell 53 Chöre) 1.626,04 € 

 
2. Zuschuss an den Kreisverband (Sängerkreis) der  
 Gesangvereine für Jugendarbeit 2.000,00 € 
 
3. Zuschuss an den Nordbayerischen Musikbund, 
 Kreisverband Erlangen-Höchstadt für Jugendarbeit  5.000,00 € 
 
 gesamt: 8.626,04 € 

 
II. Der für die Arbeit des Musikrates des Landkreises Erlangen-Höchstadt 

bereitgestellte Betrag in Höhe von 23.000 € ist an den Musikrat auszuzahlen.  
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13   
  
  
 1.2. Durchführung von Naturschutzmaßnahmen 

 
 Den Mitgliedern des Kreisausschusses ist zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage zugegangen. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Zuschüsse für die Naturschutzverbände und die Teichgenossenschaft 
Aischgrund werden 2022 wie folgt verteilt: 
 
- Bund Naturschutz, Kreisgruppe Höchstadt-Herzogenaurach 800,00 Euro 
- Bund Naturschutz, Kreisgruppe Erlangen 1.000,00 Euro 
- Arbeitsgemeinschaft Heimische Orchideen 500,00 Euro 
- Landesbund für Vogelschutz 1.000,00 Euro 
- Teichgenossenschaft Aischgrund 1.000,00 Euro 
 4.300,00 Euro 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13   
  
  
 2. Landkreishaushalt 2023; Bericht über den Stand des Aufstellungsverfahrens 

und die derzeitige Abwicklung des Haushaltsjahres 2022 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses steht zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
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Sitzungsvorlage zur Verfügung, mit welcher umfassend über den derzeitigen 
Sachstand zum Aufstellungsverfahren des Landkreishaushaltes 2023 sowie zur 
derzeitigen Abwicklung des Haushaltsjahres 2022 berichtet wird.  
 
Landrat Tritthart teilt mit, erste Gespräche mit dem Bezirk Mittelfranken haben zwar 
bereits stattgefunden, konkrete Informationen zum kommunalen Finanzausgleich 
liegen derzeit jedoch noch nicht vor. In den nächsten Wochen und Monaten werden 
voraussichtlich eindeutigere Informationen zur Verfügung stehen, welche in der 
jeweils aktuellen Sitzung des Kreisausschusses an die Gremienmitglieder 
weitergegeben werden. Weiter berichtet er, zum Vollzug der Fachbudgets im ersten 
Halbjahr 2022 kann nach Auswertung einer Haushaltsabfrage bei den einzelnen 
Fachbereichen festgestellt werden, dass nach aktuellem Stand der planmäßige 
Abgleich des Landkreishaushaltes nicht gefährdet ist. Dies gilt insbesondere für die 
großen Fachbudgets Bau, Personal und Jugendhilfe. Der Fachbereich Soziales 
erwartet aufgrund des durch den Krieg in der Ukraine ausgelösten Zustroms an 
Flüchtlingen eine deutliche Steigerung der Ausgaben. Diese verorten sich im 
Schwerpunkt im Bereich des Asylbewerberleistungsgesetzes, bei den Kosten der 
Unterkunft und bei der Grundsicherung für jüngere Erwachsene sowie für Senioren. 
Es ist davon auszugehen, dass diese Mehrausgaben überwiegend durch höhere 
Zuweisungen und Erstattungen kompensiert werden. Trotzdem erwartet der 
Fachbereich im Ergebnis eine Überschreitung des Finanzbedarfs des Landkreises 
in Höhe von ca. 400.000 €.  
 
Im Rahmen der Beratung weist Landrat Tritthart darauf hin, dass aufgrund der 
Einführung des 9-Euro-Tickets zwar im Bereich der Schülerbeförderung mit 
geringeren Ausgaben zu rechnen sei, es dafür allerdings im Bereich des ÖPNV zu 
höheren Ausgaben kommen wird.  
 
Die Mitglieder des Kreisausschusses nehmen die Informationen zur Kenntnis. 
 

 
 3. ÖPNV; Abschluss einer Zweckvereinbarung mit der Stadt Erlangen über den 

Betrieb der Linie 285-T (Linienbedarfstaxi Buckenhof) 
 

 Die Mitglieder des Kreisausschusses haben zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Sitzungsvorlage erhalten. 
 
Landrat Tritthart erläutert diese und teilt mit, der Abschluss der Zweckvereinbarung 
sei eine reine Formalie. Die Kosten des Linienbedarfstaxis werde weiterhin die 
Gemeinde Buckenhof tragen. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Landrat wird ermächtigt, eine Zweckvereinbarung mit der Stadt Erlangen über 
die Übertragung von Aufgaben nach § 8 Abs.3 PBefG i.V.m. Art. 8 Abs. 1 
BayÖPNBG für die Durchführung von Verkehrsleistungen der Linie 285-T 
(Linienbedarfstaxi Buckenhof) durch die ESTW abzuschließen. Die 
Zweckvereinbarung ist dem Kreisausschuss nach Abschluss vorzulegen. 
Gleichzeitig wird der Landrat ermächtigt eine entsprechende Regelung mit der 
Gemeinde Buckenhof über die Übernahme der für die Linie 285-T anfallenden 
angemessenen Kosten rückwirkend zum 01.11.2019 zu treffen, da es sich hierbei 
um zusätzliche Leistungen auf Wunsch der Gemeinde nach Art. 19 Abs.1 S.3 
BayÖPNVG handelt.  
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13   
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 4. Anteilige Übernahme von Kosten für die Sanierung der 

Gemeindeverbindungsstraße Kalchreuth – Buchenbühl 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses ist zu diesem Tagesordnungspunkt 
zusammen mit der Sitzungsvorlage ein Schreiben der Gemeinde Kalchreuth vom 
29.06.2022, Erläuterungen zur Sanierung und den Kosten des Bauabschnittes 5 
sowie ein Kostenübersichtsplan der Sanierungsmaßnahme, zugegangen. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der vorgeschlagenen Sanierung des Bauabschnittes 4 im Jahr 2022 mit 
Gesamtkosten in Höhe von ca. 294.352,45 € (brutto) wird zugestimmt. Der 
Verteilungsschlüssel mit Kostenanteil Landkreis Erlangen-Höchstadt von 40 % wird 
beibehalten. Für den Landkreis Erlangen-Höchstadt fallen anteilige Kosten von ca. 
117.740,98 € (brutto) an. 
 
Die 2013 geschlossene Vereinbarung bleibt hiervon unberührt. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13   
  
  

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
……… 
 
Erlangen, 25.07.2022 
 
 
 
 
Alexander Tritthart   Raffaela Becker 
Landrat   Verwaltungshauptsekretärin 


